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Wir bauen Materialsammlung für

Baugenossenschaften

DAS WOHNEN

Nr. 1 / 1957
13

4 Häuser mit je 3 Vier- und 3 Dreizimmerwohnungen, dreigeschossig, je
zu zweien zusammengebaut, in Winterthur
(Fortsetzung und Schluh)

Grundlagen für Vergleiche

A. Beurfeilung einer Wohnung
a] Vierzimmerwohnung

G 1 Netfo-Wohnfläche des Wohnzimmers (D 22)

G 2 Neffo-Wohnfläche der Schlafzimmer
und Schlafkammern (D 22/23)

G 3 Nelfofläche der Hallen und Dielen (D 28/29)

Neffofläche der Wohnräume
G 4 Neffofläche der Küche (D 24)

G 5 Neffofläche des Bades (D 25)
G 6 Neffofläche des Aborfes (D 27)

G 7 Neffofläche anderer Nebenräume
Fläche ohne Korridore, Flure u. Windfänge

G 8 Neffofläche der Korridore, Flure und
Windfänge (D 30/31/33)

G 21 Neftofläche der Wohnung
G 9 Privater Kellerraum
G10 Privater Windenraum*

b] Dreizimmerwohnung
G 1 Neffo-Wohnfläche des Wohnzimmers (D 22)

G2 Nefto-Wohnfläche der Schlafzimmer
und Schlafkammern (D 22/23)

G 3 Neftofläche der Hallen und Dielen (D 28/29)

Nettofläche der Wohnräume
G 4 Neffofläche der Küche (D 24)

G 5 Neftofläche des Bades (D 25)
G 6 Neftofläche des Abortes (D 27)
G 7 Nettofläche anderer Nebenräume

Fläche ohne Korridore, Flure u. Windfänge
G 8 Neffofläche der Korridore, Flure und

Windfänge (D 30/31/33)
G 21 Nettofläche der Wohnung
G 9 Privater Kellerraum
G10 Privater Windenraum*

G25

G26

18,50 m2
G27

37,10 m2

m2
G28

55,60 m2

8,25 m2

3,15 m2

m2

G29
G30

67,00 m2

4,85 m2

71,85 m2

4,20 m2

7,90 m2

18,50 m2

26,15 m2

m2

44,65 m2

8,25 m2

3,15 m2

m2

56,05 m2

4,75 m2

60,80 m2

4,20 m2

7,90 m2

(D4) 166,50 m2

(D5) 499,50 m2

B. Beurteilung des Hauses

G 21 Überbaute Fläche

G 22 Brufto-Wohnfläche des Hauses
G 23 Brufto-Wohnfläche im Durchschnitt

pro Wohnung 83,20 m2

G 24 Brufto-Wohnfläche im Durchschnitt
pro Zimmer
einschließlich Küchen (pro piece) 18,49 m2

G31

G32

G33

G34

G11

G12
G13
G14

G16

Netfo-Wohnfläche des Hauses
(Summe aller Werte D 7) 397,95 m2

Netto-Wohnfläche im Durchschnitt

pro Wohnung 66,33 m2

Nefto-Wohnfläche im Durchschnitt
pro Zimmer zuzüglich Küchen
(pro piece) 14,74 m2

Lichte Höhe der Räume: Kellergeschoß 2,4 m,
Zwischengeschosse 2,4 m, Dachgeschoh 2,4 m

Zahl der Bewohner (D 1) des Hauses 30

Zahl der Bewohner pro Wohnung 5

Zahl der Bewohner pro Zimmer 1,43

Zahl der Wohnungen nach Kapazität (D 10)

Wohnr. Bew.
3 Vierzimmerwohnungen Bez. 4/6 12 18
3 Dreizimmerwohnungen Bez. 3/4 9 12

Gesamtzahl der Wohnräume (D 2) 21 30

Brufto-Wohnfläche (D 5) pro Bewohner (D 1)
16,65 m2

Neffo-Wohnfläche (D 7) pro Bewohner (D 1)
13,26 m2

G41

G42
G43
G44
G46

G47

Waschküchen

Trockenräume

Abstellräume
Gemeinsamer Windenraum

*

18 m2 für 30 Bewohner

22,8 m2 für 30 Bewohner

21,5 m2 für 30 Bewohner

33,3 m2 für 30 Bewohner
Zubehör (D 34): Siehe Baubeschreibung.
* Die Fläche der Windenräume ist nur so weit zu
messen, als die Dachschräge mindesten 1 Meter über
dem Boden liegt.

C. Beurfeilung der Uberbauung

Wohndichte (D 14) pro ha

Zahl der Wohnungen pro ha

Terrain pro Bewohner (D 1)

Unüberbaute Fläche pro Bewohner

Überbauungsziffer (D 13)

Ausnützungsziffer (D 12)

D. Beurfeilung der Anlagekosfen
G 51 Zahl der m3 umbauten Raumes nach SIA

G 52 Zahl der m3 Wohnraum nach SVW
(Netfo-Wohnfläche X lichte Zimmerhöhe)

453,5

90,7

22,50 m2

16,50 m2

24,79

1,32

1856,5

955



Fr.

G 53 Kubikmeterpreis nach SIA 92.87

G54 Kubikmeterpreis nach SVW 180.53

G 55 Gebäudekosfen 172 414.—
G 56 Umgebungsarbeifen und Erschließung 8 896.—
G 57 Bankzinsen und Gebühren 6 367.—
G 58 Landerwerb inklusive Fertigung 13 750.—
G 59 Verwaltungskosten 1 000.—

G 60 Anlagekosten 202 427.—
G61 Gebäudekosfen pro m2 Brufto-Wohnfläche 345.17

G62 Gebäudekosten pro m2 Nefto-Wohnfläche 433.25

G 63 Gebäudekosten pro Wohnung 28 735.65

G64 Gebäudekoslen pro Wohnraum (G 32) 8 210.—
G 65 Gebäudekosten pro Bewohner 5 747.—
G 66 Anlagekosfen pro m2 Brufto-Wohnfläche 404.85
G 67 Anlagekosfen pro m2 Netfo-Wohnfläche 508.60
G 68 Anlagekosten pro Wohnung 33 738.—
G 69 Anlagekosten pro Wohnraum 9 639.50
G 70 Anlagekosten pro Bewohner 6 747.65

G 70 Verhältnis des umbauten Raumes 1856,5 (m3) _

G72
nach SIA zur Netto-Wohnfläche

Flächenaufteilung:
a) überbaute Fläche

b) Wege
c) Gartenland
d) Gemeinsame Frei

und Spielflächen

G73
G74
G75
G80
G81

G82

60,8 (m2
30,53

25,34 % der Gesamtfläche
11,49% der Gesamtfläche

—% der Gesamtfläche

63,17% der Gesamtfläche

100%

Preis des Baulandes pro m2

Kosten der Erschließung pro m2

Kosten des erschlossenen Baulandes pro m2

Baukosfenindex (Zürcher]
Landesindex der Konsumenfenpreise
Arbeitslöhne
a) des Maurers Fr. 2.88 pro Stunde (vertraglich)
b) des Schreiners Fr. 2.95 pro Stunde (verfraglich)
c) des Malers Fr. 2.95 pro Stunde (vertraglich)

Fr.

12.60

5.95

18.55

196,3

171,8
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